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Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid 
Der Bürgermeister 
Hauptstr. 78, 53819 Neunkirchen-Seelscheid 
 
 

Übernahme von Bestattungskosten nach § 74 SGB XII  
 

Rechtgrundlage für die Übernahme von Bestattungskosten ist § 74 Sozialgesetzbuch - Zwölf-
tes Buch - (SGB XII).  Danach werden die erforderlichen Kosten für eine Bestattung über-
nommen, soweit den hierzu Verpflichteten nicht zugemutet werden kann, die Kosten zu tra-
gen.  
 
 
In welchem Fall kann ich die Übernahme von Bestattungskosten beantragen? 

Eine Leistung kommt grundsätzlich nur dann in Betracht, wenn die/der Verstorbene keinen 
(ausreichenden) Nachlass hinterlassen hat und die Verpflichteten nicht in der Lage sind, die 
Kosten aus eigenen Mitteln zu tragen und es keine anderen Personen gibt, die zur Leistung 
verpflichtet sind. 

 
 
Wer kann die Übernahme von Bestattungskosten beantragen? 

Eine Übernahme der Bestattungskosten kann beantragen, wer rechtlich verpflichtet ist, die 
Bestattungskosten zu tragen.  

Dies sind in nachstehender Reihenfolge: 

• Vertraglich Verpflichtete (z. B. aus einem notariellen Vertrag heraus) 

• Der Erbe oder die Erben 

• Der Vater des Kindes beim Tode der nicht mit ihm verheirateten Mutter infolge der 
Schwangerschaft oder der Entbindung 

• Die Unterhaltspflichtigen (Ehegatte, Abkömmlinge, Eltern), soweit die Kosten nicht 
von den Erben getragen werden 

• Derjenige, der aufgrund einer öffentlich-rechtlichen Bestattungspflicht tätig gewor-
den ist und die Kosten zu tragen hat. 

 
 
Welche Bestattungskosten werden übernommen? 

Es können nur die unter sozialhilferechtlichen Aspekten erforderlichen Bestattungskosten 
übernommen werden. 
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Wer ist zuständig für die Bearbeitung und Übernahme der Bestattungskosten? 

Falls die verstorbene Person bis zum Tode Sozialhilfe nach dem SGB XII erhalten hat, liegt 
die Zuständigkeit bei der jeweils leistungsgewährenden Behörde.  
Dies ist in den meisten Fällen, das Sozialamt des Wohnortes.  

Sofern im Zeitpunkt des Todes keine Sozialleistungen bezogen worden sind, liegt die Zu-
ständigkeit bei der Stadt oder Gemeinde des Sterbeortes.  

Falls die verstorbene Person Leistungen des Jobcenters nach dem SGB II erhalten hat, ist 
ebenfalls die Gemeinde / Stadt, in dem der Sterbeort liegt, zuständig 

 

Welche Bestattungskosten können übernommen werden? 

Grundsätzlich können nach der Regelung des § 74 SGB XII nur die erforderlichen Bestat-
tungskosten übernommen werden.  

Diese orientieren sich an den Umständen des jeweiligen Einzelfalles.  

 
 

Erreichbarkeit des Familienamtes – Bereich Soziales  
 
Ansprechpartner(innen):  
 
Frau Knipp                       Zimmer 005                    Tel. 02247/303-100 
                                                                                     E-Mail: Soziales@neunkirchen-seelscheid.de  
 

 

 
Öffnungszeiten:  
 
Montag  08:30 Uhr – 12:00 Uhr sowie 14:00 Uhr – 18:00 Uhr 

 

Dienstag  geschlossen 
 

Mittwoch  08:30 Uhr – 12:00 Uhr 
 

Donnerstag  geschlossen 
 

Freitag   08:30 Uhr – 12:00 Uhr 
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